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Aus dem Gemeinderat

Ebnetweg – 
Vergabe von Baumeister- und 
Rohrleitungsbauarbeiten
Folgende beiden Firmen wurden für 
die Arbeiten am Ebnetweg ausge­
wählt:
Für die Baumeisterarbeiten – 
Firma Gysin Tiefbau AG 
Für den Rohrleitungsbau –
Firma Rippas AG Haustechnik

Neue Klassenzuteilung ab 
Schuljahr 2023/24
Heute werden in Titterten der Kinder­
garten und die 1./2. Klasse je als eine 
Mehrjahrgangsklasse geführt.
In Arboldswil bestehen zwei Mehr­
jahrgangsklasse für die 3./4. Klasse 
und die 5./6. Klasse.

Die Klassenzuteilung auf die Schul­
standorte wird gemäss Art. 2.2 des 
Kreisschulvertrags durch die beiden 
Gemeinderäte (auf Antrag des Kreis­
schulrats) festgelegt.

Auf Antrag des Schulrates beschlies­
sen die Gemeinderäte Arboldswil und 
Titterten die neue Klassenzuteilung, 
welche sich vorerst nur auf das Schul­
jahr 2023/2024 bezieht. Die Situation 
wird im Laufe dieses Jahres für das 
kommende Schuljahr neu beurteilt.
• �2 Jahrgänge Kindergarten Unter­

richt in Titterten
• �1.–3. Klasse: 17 Schülerinnen und 

Schüler Unterricht in Titterten 
• �4./5. Klasse: 17 Schülerinnen und 

Schüler Unterricht in Arboldswil
• �6. Klasse: 16 Schülerinnen und 

Schüler Unterricht in Arboldswil



2 Schnitz Poscht, Februar 2023

  Liebe Kinder – bald ist Ostern!
Du darfst wieder Osterhasen ausmalen und gestalten!
Für unsere Oster-Dekoration hätten wir gerne wieder viele
grossartige, lustige, bunte und fantasievolle Osterhasen!
Hol Dir die Vorlage im Laden ab und lass deine Fantasie
walten. Für jeden gestalteten Hasen, welchen du bis am 
18. März bei uns vorbeibringst, gibt es eine kleine 
Überraschung. Wir freuen uns darauf!

Ab sofort: Gibt’s feine Ostereier + Schoggihasen im Laden!

  Metzgerei Andrist, Nusshof
Andrist verarbeitet nur Fleisch aus der Region. 
Von Tieren, welche von Bauern ihres Vertrauens aufgezogen 
werden. Kurze Transportwege und eine gute Infrastruktur
garantieren die hohe Qualität des Fleisches und ihrer Würste.
Andrist liefert immer am Dienstag und Freitag
Gerne nehmen wir auch Ihre Bestellungen entgegen

  Spezialitäten vom Dietisberg
ab Mittwoch, 22. März gibt’s wieder für kurze Zeit 
die feinen Produkte vom Dietisberg
Alle Produkte kommen aus der nahen Region. Vom eigenen
Produktionsbetrieb und von lokalen Partnern und Erzeugern.

Voranzeige:
Generalversammlung Dorfladen-Genossenschaft
Freitag, 28. April 2023, 20 Uhr im Gemeindesaal

Dorfladen Titterten Tel. 061 941 15 15 titterten@prima.ch

DDoorrffllaaddee TTiitttteerrttee  ––  ss’’BBeesstt uuss ddrr RReeggiioonn 

lokalen Partnern und Erzeugern.
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Aus der Verwaltung

Abfallstatistik
Altpapier� 7.390 t
Karton� 2.360 t
Kehricht� 46.570 t
Buntglas� 7.285 t
Alu/Weissblech� 0.425 t
Textil� 1.3407 t

Handänderung
Kauf. Parz. 615: 1232 m² mit Wohn­
haus mit Garage und Wintergarten, 
Ob dem Dorf 2, Unterstand, übrige be­
festigte Flächen, Acker, Wiese, Weide, 
Gartenanlage «Ischlag». Veräusserer 
zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Rin­
derknecht-Balli Lydia, Bubendorf; Er­
bengemeinschaft Rinderknecht Kurt, 
Erben (Rinderknecht-Balli Lydia, Bu­
bendorf; Rohner Theresia, Basel), Ei­
gentum seit 9.8.1999, 14.10.2022. Er­

werber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Frey Mendes da Silva Nina Sofia, 
Reigoldswil; Frey Julius, Reigoldswil) 

Geburten�

 
 
 
 

Geburten 
 

Wir freuen uns, drei Geburten im Januar bekannt zu geben: 
 
 
 
 

Timon Thomas, geboren am 22. Januar 2023 – Sohn von Bruno & Andrea Abächerli 
 
Salome, geboren am 27. Januar 2023 – Tochter von David & Tamara Buser 
 
Sofia Chiara, geboren am 30. Januar 2023 – Tochter von Linda Colonna & Mario Aenishänslin 
 
Wir wünschen den Neugeborenen sowie den Eltern alles Gute und viel Freude. 
 
 
 

Die neue Schweizer Identitätskarte 

Ab dem 03. März 2023 wird die neue Schweizer Identitätskarte (ID) 
ausgestellt. 

Wie der neue Schweizer Pass, vereint auch die neue ID modernste 
Sicherheitsmerkmale mit einem neuen Design. Die Gebühren für die 
neue ID bleiben gleich. Alle bisher ausgestellten Identitätskarten be-
halten Ihre Gültigkeit. 

Eine neue ID können Sie auf der Gemeindeverwaltung zu den Schalteröffnungszeiten beantragen. 
Benötigen Sie einen neuen Pass zur ID müssten Sie einen Termin mit dem Passbüro in Liestal vereinba-
ren. 

  

 
Seniorenmittagstisch  
 
Der Mittagstisch findet an folgenden Daten statt: 
 

 08. März 2023 
 22. März 2023 
 
 
 
Fotoalbum Titterten 
Sind Sie im Besitz von schönen Fotos rund um Titterten ? 

Für das Titelbild in der Schnitzpost suchen wir laufend tolle Bilder. 

Gerne nimmt die Gemeindeverwaltung diese dankend entgegen und wir freuen uns 

über Ihr Mail an: schnitzpost@titterten.ch 

 

 

Wir freuen uns, drei 
Geburten im Januar 
bekannt zu geben:

Timon Thomas, geboren am 22. Ja­
nuar 2023 – Sohn von Bruno & Andrea 
Abächerli

Salome, geboren am 27. Januar 2023 
– Tochter von David & Tamara Buser

Sofia Chiara, geboren am 30. Ja­
nuar 2023 – Tochter von Linda Co­
lonna & Mario Aenishänslin

Wir wünschen den Neugeborenen so­
wie den Eltern alles Gute und viel 
Freude.

Die neue Schweizer
Identitätskarte

Ab dem 03. März 2023 wird die neue 
Schweizer Identitätskarte (ID) ausge­
stellt.
Wie der neue Schweizer Pass, vereint 
auch die neue ID modernste Sicher­
heitsmerkmale mit einem neuen De­
sign. Die Gebühren für die neue ID 
bleiben gleich. Alle bisher ausgestell­
ten Identitätskarten behalten Ihre 
Gültigkeit.
Eine neue ID können Sie auf der Ge­
meindeverwaltung zu den Schalter­
öffnungszeiten beantragen. Benöti­
gen Sie einen neuen Pass zur ID müss­
ten Sie einen Termin mit dem Pass­
büro in Liestal vereinbaren.
 

Seniorenmittagstisch 
Der Mittagstisch findet an folgenden 
Daten statt:

08. März 2023
22. März 2023�

Fotoalbum Titterten
Sind Sie im Besitz von schönen Fotos 
rund um Titterten? Für das Titelbild 
in der Schnitzpost suchen wir laufend 
tolle Bilder. Gerne nimmt die Gemein­
deverwaltung diese dankend entge­
gen und wir freuen uns über Ihr Mail 
an: schnitzpost@titterten.ch

Schutzraumbilanz
Datum Erhebung: 05.01.2023
Schutzplatzbilanz für die Gemeinde: Titterten

A. SCHUTZPLATZBEDARF
1. Ständige Wohnbevölkerung gemäss statistisches.amt@bl.ch, 

3. Quartal, 2022)
421

B. VERFÜGBARE SCHUTZPLÄTZE FÜR STÄNDIGE WOHNBEVÖLKERUNG
2. Schutzplätze im Wohnbereich für Kat. A und B (gestützt auf GWR) 470
3. Andere Schutzplätze für Kat. A und B (gestützt auf GWR) 0
4. Total Schutzplätze Kat. A, einsatzbereit 470
5. Total Schutzplätze Kat. A, nicht einsatzbereit 0
6. Total Schutzplätze Kat. B 0
C. SCHUTZPLATZBILANZ FÜR DIE STÄNDIGE WOHNBEVÖLKERUNG
7. Schutzplatzüberangebot (gemäss 4.) 49
8. Schutzplatzdefizit (gemäss 4.) 0
9. Schutzplatzdeckungsgrad in % 111.64

Die Gemeinde Titterten weist per Anfang 2023 eine Schutzraumbilanz von 
111.84 % auf. Das bedeutet, auch im 2023 Jahr besteht für Neubauten in Tit­
terten keine Schutzraumpflicht. Sollte im nächsten Jahr die Schutzraum­
bilanz unter 110 % sinken, muss der Gemeinderat wieder eine Schutzraum­
pflicht für Neubauten einführen.
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Bericht 2. Halbjahr 2021  


Vorstand 





 

 
Vernetzung 





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Ein kurzes Update aus den Arbeitsgruppen 








 Arbeitsgruppe regionales Abfallkonzept







 
Arbeitsgruppe Energieregion 








Sensibilisieren Sie ihre Gemeinde für die Natur im Siedlungsraum
am Festival der Natur vom 18. bis 28. Mai 2023

Sehr geehrte Damen und Herren

Vom 18. bis 28. Mai 2023 findet das gesamtschweizerische «Festival der Natur» statt. Einzelne 
Veranstaltungen vergangener Ausgaben wurden auch im Raum Basel angeboten. Wir möchten 
alle Baselbieter Gemeinden aufrufen, auch mit einem Angebot mitzumachen.

Wo leben Wildtiere in unserer Gemeinde? Wie und wo leben eigentlich Fledermäuse? Was sind 
Neophyten? Was kann man gegen die Überhitzung der Städte tun? Warum haben es manche 
Bäume schwer, im Siedlungsraum zu überleben? Gibt es im Siedlungsgebiet eine hohe Artenviel-
falt und was kann der einzelne Bürger, die einzelne Bürgerin tun, um diese zu fördern? Das «Festi-
val der Natur» macht Grünräume, Tiere und Pflanzen und deren Bedeutung für unseren Lebens-
raum zum Thema. Ziel ist es, in der Bevölkerung ein Bewusstsein für die Natur im Siedlungsraum 
zu schaffen und durch Erlebnisse und Entdeckungen Interesse und Begeisterung zu wecken. Ist 
Ihre Gemeinde auch dabei? Vielleicht zusammen mit dem örtlichen Naturschutzverein?

Weitere Informationen finden Sie direkt auf der Website www.festivaldernatur.ch. Die Veranstaltun-
gen lassen sich via Filterfunktion nach Kanton sortieren. So können alle Veranstaltungen für das 
Baselbiet als Übersicht dargestellt werden. Zudem werden wir wieder alle gemeldeten Veranstal-
tungen für den Raum Basel zusammenstellen und diese als Programmflyer in digitaler und ge-
druckter Form zur Verfügung stellen. Teilen Sie uns mit, wie viele gedruckte Exemplare sie benöti-
gen. Es wäre toll, wenn wir gemeinsam ein spannendes Programm für den Raum Basel zusam-
menstellen könnten!

Freundliche Grüsse im Namen aller Organisationen

Jan Pistorius

An die Natur- und Umweltbeauftragten 
der Baselbieter Gemeinden

Sissach, 30. Januar 2023
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













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Bericht 2. Halbjahr 2021  


Vorstand 





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Vorstand 





 

 
Vernetzung 





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Ein kurzes Update aus den Arbeitsgruppen 








 Arbeitsgruppe regionales Abfallkonzept







 
Arbeitsgruppe Energieregion 








Verein 
Region Liestal – 
Frenkentäler plus 
berichtet…

Vorstand
Nach einer verdienten Sommerpause 
nahm der Vorstand neu unter der Lei­
tung von Andreas Appenzeller, Ge­
meinderat von Hölstein, seine Arbeit 
wieder auf. Ein Wechsel bietet Anlass 
für eine Standortbestimmung.
Der Rückblick zeigte die übergrei­
fende Vernetzung in den verschiede­
nen Gefässen der Region. Eine posi­
tive Tatsache, die aber auch die Ge­
fahr birgt, unsere Ressourcen zu ver­
schleissen. Erstrebenswert wäre, 
Synergien dort zu nutzen, wo es sinn­
voll erscheint, aber zu homogenisie­
ren, was nicht homogen ist, sein zu 
lassen. Wir sind noch auf dem Weg…

Ein kurzes Update 
aus den Arbeitsgruppen …

Arbeitsgruppe Bildung
Erfreulicherweise hat neu Markus 
Dörflinger, Gemeinderat von Rei­
goldswil, die Leitung der Arbeits­
gruppe übernommen. An zwei Sit­
zungen tauschten die Ressortverant­
wortlichen der Mitgliedsgemeinden 
über die kantonalen Vorlagen einer 
Schuladministrations-Lösung und 
über Angebote im Bereich IT für kom­
munale Schulen aus.
Eine zweite Herausforderung stellt 
die Änderung der Versordnung für 
die Sonderpädagogik dar. Es muss ein 
neues Abrechnungsmodell gefunden 
werden im Zusammenhang mit dem 
Schüleraustausch unter den Mit­
gliedsgemeinden.

Arbeitsgruppe Energieregion
Die Ressortverantwortlichen disku­
tierten u.a. über die fossilfreie Wär­
meversorgung. Beim Kanton können 
umfangreiche statistische Daten ab­
geholt werden. Der Durchschnitts­
wert des Anteils «erneuerbare Ener­
gie» für die Wärmeversorgung der 
RLF+ Gemeinden liegt bei 30 %. Eine 
wichtige Grundlage für den Hand­
lungsspielraum das Heizen mit erneu­
erbarer Energie bietet die Energiepla­
nung. Das Thema wird weiterverfolgt.
Wertvolle Inputs zur öffentlichen Be­
leuchtung lieferte ein Kurzreferat der 
Primeo AG.

Vernetzung
Überlegungen zum Anschluss wei-
terer Gemeinden an RLF+ be­
gleiteten den Vorstand auch im zwei­
ten Halbjahr. Vor allem die Eintritts­
bedingungen waren Gegenstand wie­
derholter Diskussionen. Es ist noch 
kein abschliessender Entscheid ge­
fällt.

In einem weiteren Treffen der Ge
schäftsführenden der fünf Ge
meinde Regionen wurde u.a. über 
die Entwicklung und die Positionie­
rung der Regionen ausgetauscht. Man 
war sich einig, dass trotz Unterschiede 
zwischen den städtischen und ländli­
chen Regionen eine gegenseitige An­
näherung angestrebt werden soll. Zu 
diesem Zweck wird RLF+ die anderen 
Vereinspräsidien und Geschäftsfüh­
renden im Frühling zu einem Aus­
tausch einladen.

Die Vereinbarung über die Müt-
ter- und Väterberatung der Ge­
meinden Arboldswil, Bretzwil, Lau­

wil, Lupsingen, Reigoldswil, Seltis­
berg, Titterten und Ziefen wird erwei­
tert. Neu haben die Gemeinden 
Hölstein, Oberdorf, Liedertswil und 
Lampenberg ihr Interessen an einem 
Beitritt bekundet. Nun müssen die 
Vertragsgemeinden dem Antrag zu­
stimmen. Durch die Erweiterung 
könnten Synergien im Bereich Ferien- 
und Krankheitsvertretung, Telefon­
dienst und fachlicher Austausch ge­
nutzt werden.

Im Sinn von Mutter Theresa, die fest­
stellte: «Ich allein kann die Welt nicht 
verändern, aber ich kann einen Stein 
über das Wasser werfen, um viele 
Wellen zu erzeugen», hoffen wir, dass 
durch die Arbeit des Vereins, die eine 
oder andere kleine Welle ausgelöst 
wurde und vielleicht auch ins neue 
Jahr überschwappen darf …

Dorothée Dyck-Baumann,
Geschäftsführerin RLF+ 
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Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und 
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Medienmitteilung 
Datum  02.02.2023 
  

 

Vorbeugende Massnahmen gegen 
Vogelgrippe verlängert  

Nachdem die Vogelgrippe in der Schweiz vereinzelt und in Europa vermehrt aufgetreten ist, 
verlängert das Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen BLV die 
schweizweiten Massnahmen zur Eindämmung der Vogelgrippe mindestens bis am 15. März 
2023. Im Fokus steht dabei, den Kontakt zwischen Wildvögeln und Hausgeflügel zu 
verhindern.   

Das BLV verlängert die Massnahmen zur Vorbeugung der Vogelgrippe bis am 15. März 2023. Das 
bedeutet unter anderem, dass sich Hausgeflügel weiterhin nur in einem vor Wildvögeln geschützten 
Bereich aufhalten darf. Das BLV hatte die Einschränkung in Absprache mit den Kantonen im 
November 2022 landesweit verordnet, nachdem die zuständigen Labore das Virus in einem Betrieb 
bei Winterthur nachgewiesen hatten. Eine weitere Ausbreitung der Seuche konnte weitgehend 
verhindert werden.  

Seit Mitte Januar 2023 kam es im angrenzenden Ausland zu zahlreichen weiteren Fällen von 
Vogelgrippe bei Wildvögeln. In der Schweiz wurden im Dezember 2022 und im Januar 2023 einzelne 
Wildvögel positiv getestet: Zwei Schwäne im Kanton Tessin, je eine Möwe in den Kantonen Thurgau, 
Luzern, Zürich und Schaffhausen, ein Greifvogel im Kanton Zürich sowie ein Graureiher und ein 
Wildvogel in Basel.   

Das Risiko einer Einschleppung der Seuche bleibt hoch, bis die Wasservögel ihr Winterquartier in 
der Schweiz verlassen haben. Dies sollte Anfang März der Fall sein. Der Bund ruft die Einhaltung 
der wichtigsten Vorsichtsmassnahmen in Erinnerung:  

• Beschränken Sie den Auslauf des Hausgeflügels auf einen vor Wildvögeln geschützten 
Bereich. Ist dies nicht möglich, stellen Sie sicher, dass Futter- und Wasserstellen für 
Wildvögel nicht zugänglich sind. Schützen Sie Auslaufflächen und Wasserbecken durch 
Zäune oder engmaschige Netze vor Wildvögeln. 
 

• Halten Sie Hühner getrennt von Gänsen und Enten. 
 

• Verhindern Sie das Einschleppen des Virus in die Tierhaltung über Personen und Geräte: 
Beschränken Sie deshalb den Zutritt zu den Tieren auf das Notwendigste und richten Sie 
eine Hygieneschleuse ein. Ziehen Sie saubere Schuhe und Kleider an und waschen und 
desinfizieren Sie die Hände vor dem Betreten. 

 
• Geflügelmärkte und -ausstellungen bleiben verboten. 
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• Obwohl eine Übertragung des Vogelgrippe-Virus äusserst selten ist, berühren Sie 

vorsichtshalber keine Kadaver von Wildvögeln. Melden Sie deren Fund einer Polizeistelle 
oder der Wildhut.  

 

Die Massnahmen für Geflügelbetriebe gelten sowohl für Nutztier-, wie auch für Hobbyhaltungen. 
Beiträge für die Tierwohlprogramme «Besonders tierfreundliche Haltung» und «Regelmässiger 
Auslauf im Freien» werden weiterhin ausbezahlt. Auch die Verwendung der Bezeichnung 
«Freilandhaltung» behält vorläufig ihre Gültigkeit. 

Seit dem 1. Januar 2010 ist die Registrierung von Geflügelhaltungen obligatorisch. Dies gilt auch für 
Hobbyhaltungen mit nur wenigen Tieren.  

 

Weitere Informationen: 

Webseite BLV Vogelgrippe 

Webseite BLV Registrierung Geflügelhaltung  

 

 

Für Rückfragen:    Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und  
Veterinärwesen (BLV) 
Medienstelle  
Tel. 058 463 78 98 
media@blv.admin.ch 

Verantwortliches Departement:  Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

DigitalDRUCK 
OFFSETDRUCK
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Hier könnte Ihr Inserat stehen!
Senden Sie bitte Ihre druckfertigen Inseratvorlagen 
mit dem Vermerk «Titterten» direkt an:

anzeiger@regiodruck.ch

Kein sauberes Inserat? – Kein Problem. Beanspruchen 
Sie unseren Layoutservice zu fairen Preisen. Auskunft 
unter Tel. 061 921 12 74.

Regiodruck GmbH
Benzburweg 30 a
4410 Liestal

www.regiodruck.ch

Notfalldienst der Ärzte

Rufen Sie zuerst die Hausärztin oder den Hausarzt 
über die Praxisnummer an. Falls sie/er nicht er-
reichbar ist, können Sie über die medizinische Not-
rufzentrale Basel, Telefon 061 261 15 15, mit dem 
Notarzt verbunden werden.

Sie erhalten über diese Auskunftsstelle auch die 
Nummer des Notfall-Zahnarztes und der Notfall-
Apotheke.

Über die Webseite (www.vaef.ch) erhalten Sie Infor-
mationen über den Verein für Ärztinnen und Ärzte 
beider Frenkentäler.

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch

 

Information zur neuen Kühlvitrine «Molke» 
Wunderst Du dich, dass im Laden schon wieder eine neue Kühlvitrine steht? Tatsächlich hat unsere bald 
10-jährige Kühlvitrine Anfangs Februar den Geist aufgegeben. Eine der beiden Kältemaschinen war 
defekt und eine Reparatur unverhältnismässig teuer. Deshalb hat sich der Vorstand für die Anschaffung 
eines Neugerätes entschieden. Glücklicherweise konnte der gesamte Betrag über Spenden abgedeckt 
werden. Im Namen der Kundschaft bedanken wir uns recht herzlich für die grosszügigen Spenden! 
   Der Vorstand 

DDoorrffllaaddee  TTiitttteerrttee  

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu 
engagieren. Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!
Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten 
Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie! 
Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig 
engagiert. 
Und Sie?
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Schulhaus: 061/ 931 26 80 oder 061 931 43 49
Schulleitung: 061/ 941 23 37 - Privat
Sekretariat: 061/ 931 25 87 - Privat
www.kreisschule-arti.ch / Info@kreisschule-arti.ch2016 Kreisschule

Arboldswil / Titterten

Sc
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Dienstjubiläum
Am ersten Februar 1988 ist Annette Pfister in den Dienst des Kantons Basel-Landschaft eingetreten.
Nun sind bereits einige Jahre vergangen und Annette Pfister kann ihr 35-jähriges Jubiläum als
Lehrerin feiern. Frau Pfister unterrichtete insgesamt 26 Jahre an unserer Schule. Liebe Annette, wir
vom Schulteam gratulieren dir herzlich zu diesem Jubiläum und wünschen dir weiterhin viel Freude
und Erfüllung in deinem Beruf.

Klassenbildung für das Schuljahr 2023 – 2024
Wir sind in den Vorbereitungen für das kommende Schuljahr. Aufgrund der aktuellen Kinderzahlen
an der Primarschule, wird es eine Verschiebung der Klasseneinteilungen geben:

1./2. Kindergarten in Titterten Birgitta Hillenbrand
1./2./3. Klasse in Titterten Bettina Käser
4./5. Klasse in Arboldswil Neubesetzung der Stelle
6. Klasse in Arboldswil Manuel Furter

Danke – Margrit!
Margrit Meyer möchte nächstes Jahr kürzertreten und wird deshalb die Klassenlehrerfunktion an
unserer Schule abgeben. Schon jetzt bedanken wir uns sehr herzlich für all ihren Einsatz, welchen sie
die vielen Jahre über zu Gunsten unserer Schulkinder und so für unsere Schule geleistet hat.

Viele sonnige und winterliche Grüsse
KREISSCHULE ARBOLDSWIL/TITTERTEN
Schulleitung

SC
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Fasnacht Oberdorf

2023 Kreisschule
Arboldswil / Titterten

Schulhaus: 061/ 931 26 80 oder 061 931 43 49
Schulleitung: 078 / 888 23 37 - Mobil
Sekretariat: 079 / 906 29 46 - Mobil
www.kreisschule-arti.ch / Info@kreisschule-arti.ch

Danke Margrit! Merci Annette!

Fasnacht 2023 / 1.–4. Klasse in Oberdorf



10 Schnitz Poscht, Februar 2023

Mittwoch, 10. Mai 2023, 
17.00 Uhr, im Martinshof, 
ref. Kirchgemeindesaal, 
Rosengasse 1, Liestal

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90

Vorankündigung
Mitgliederversammlung

 

Einladung zur Jahressitzung am 
Freitag, 31.03.2023 um 19:30 Uhr 

im Bistro Rosi in Reigoldswil 
 

In diesem Jahr bitten wir um schriftliche Anmeldung für die Jahressitzung inkl. 
Menübestellung! (Anmeldungen werden verteilt) 

Wer im Auto freie Plätze hat oder sich keine Fahrgelegenheit organisieren kann, 
meldet sich bitte bei Andrea Rudin 079 606 79 47. 

Wir hoffen an diesem Abend viele Mitglieder begrüssen zu dürfen und freuen uns auf 
einen gemütlichen Abend. 

 
Euer Vorstand 
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Vereine 

 

Einladung zur 85. Jahresversammlung  
Freitag, 10. März 2023, 20.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
Der Natur- und Vogelschutzverein Titterten freut sich, seine Mit-
glieder zur diesjährigen Versammlung im Gemeindesaal einzula-
den.  
 
1. Teil 20:00h  
 
 Vortrag von Isabelle Glanzmann, Projektleiterin 

 «Ameisenzeit –  
ein Projekt der beiden Basler Halbkantone sowie  
einiger solothurnischen und aargauischen Gemeinden» 

 
 
 
Kurze Pause  
 

 
 
Pro Natura Tier des Jahres 2023: 
Die Blauflügelige Ödlandschrecke 

 
Foto: F. Perseke 
 
BirdLife Vogel des Jahres 2023: 
Der Sumpfrohrsänger 

 
Foto: Vincent Legrand 

 

 
2. Teil 21:00 – 22:00 h:  
 85. Jahresversammlung  

 
Traktanden:  
1. Begrüssung 
• Kurzprotokoll der 84. Jahresversammlung 2022 
 Das Protokoll wird nicht mehr verlesen. Download auf  
 www.nvv-titterten.ch oder in Papierform im Dorfladen 
2. Jahresbericht 2022 

3. Jahresrechnung/Revisionsbericht 2022 
4. Mutationen 
5. Wahlen Vorstand und Rechnungsrevisor/-revisorin 
6. Tätigkeitsprogramm 2023 
7. Diverses 
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NVVT
Biodiversität – Energiewende – Umwelt- und Naturschutz – Klimawandel – Neophyten – Amphibien 
und Reptilien – Kleinkarnivoren – Vogelschutz – Hochstammbäume – ökologische Infrastruktur – 
Gewässerschutz und vieles mehr. 

Sind diese Begriffe auch Anliegen, wofür Du Dich gerne einsetzen möchtest, weil es sich lohnt, sich 
dafür zu engagieren? Wir brauchen Verstärkung um noch mehr für unsere schützenswerte Natur zu 
bewegen und freuen uns, wenn sich weitere Mitglieder und Dorfbewohner, die genauso denken, in 
unserem Vorstand mitwirken möchten. 

Also ruft uns an, schreibt uns, damit wir Euch erzählen und motivieren können, wo Ihr gefragt seid! 

Monika Schweizer, 061 914 17 14, mobeti@gmx.ch 
Ursula Schriber, 061 301 36 55, schriber.studer@bluewin.ch
Linda Walliser, 061 941 25 52, linda_walliser@yahoo.com 
Max Müller, 061 941 10 66, muemax58@gmail.com
François Zweiacker, 061 281 02 88, fzweiacker@gmail.com

Als lokal tätiger Verein leisten wir wichtige Naturschutzarbeit. Wir legen selber überall dort Hand an, 
wo die Natur eine Chance haben soll, und bearbeiten neue, interessante Projekte. Um diese Projekte 
realisieren zu können, sind wir auf Dich angewiesen. Du gibst uns den nötigen Rückhalt, um unseren 
Anliegen zum Durchbruch zu verhelfen. Unsere freiwilligen Arbeitseinsätze und unsere Exkursionen 
unter fachkundiger Leitung lassen alle Teilnehmer/innen neue Kenntnisse der einheimischen Natur 
erfahren.

www.nvv-titterten.ch

ONLINE
3D-BADPLANER

Spezialist für Badumbauten . Haustechnik . Sanitär . Heizung

RIPPAS_Inserate-Dorfzeitung_2022_SW_Fussball.indd   1RIPPAS_Inserate-Dorfzeitung_2022_SW_Fussball.indd   1 25.02.22   09:1025.02.22   09:10

LASER
präzise graviert

PACK
geschickt umhüllt

personalisierte Thermosflasche 
als ideales Geschenk. In vielen trendigen Farben und Sujets 

in unserem Webshop bestellbar. Auch eigene Gestaltung möglich.

www.regiodruck.ch/webshop

z.B.
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www.tvarboldswil.ch
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"D Zyt isch cho"
Eine Komödie in 2 Akten von Peg Kehret
Dialektbearbeitung Marianne Spielmann

Aufgeführt von der Theatergruppe Arboldswil
Regie: Roman Frey

Samstag  15. April 2023
20.00 Uhr   MZH Arboldswil

Nachtessen  17.30 - 19.30 Uhr
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Herzliche Einladung! 

Quelle: Gesellschaft zum Feld 1 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Die Johann Rudolf Plattner Stiftung und die Gesellschaft zum Feld planen einen Sanierungs- 
und Erweiterungsbau des Museums «im Feld». Das Museum soll vermehrt zu einem Ort der 
Inspiration, der Bildung und der Freude an Geschichte und Kultur werden.  
Die zusätzlich vorgesehenen Veranstaltungsräume im Erdgeschoss im Ökonomietrakt sollen 
von einem breiten Publikum genutzt werden können. Neue Infrastrukturen mit Garderobe, 
Toiletten und Office bilden eine gute Basis für öffentliche oder auch private Veranstaltungen.  
Über dem Tenn liegt der neue Mehrzweckraum von beachtlicher Grösse. Dieser kann 
gemietet werden und bietet verschiedene Nutzungsmöglichkeiten für die Bevölkerung, die 
Vereine und die Gemeinde. 
Die Mittelsuche ist in vollem Gange, Verhandlungen mit Banken und weiteren Geldgebern 
sind am Laufen. Nun möchten wir Ihnen das Projekt näher vorstellen.  

Wir laden zum Museums-Fest am 06./07. Mai 2023 ein! 

Wir wollen unsere Tore weit öffnen. Wir planen viele Attraktionen u.a. einen kleinen 
Flohmarkt mit Gegenständen aus dem Museumsfundus, Führungen hinter die Kulissen des 
Projekts, Kinderprogramm, musikalische und kulinarische Leckerbissen und vieles mehr.  

Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele dabei sein könnten! Wir sind überzeugt, dass 
dieses Vorhaben unser Dorfmuseum erhalten wird. Durch die Erweiterung und die 
zusätzliche vielfältige Nutzung entsteht ein Mehrwert für unsere Dorfgemeinschaft und 
darüber hinaus. 

Gesellschaft zum Feld – Johann Rudolf Plattner-Stiftung 
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Raclette - Abend 
mit dem 

Jodlerklub 
Hohwacht 

  
Köstlichkeiten aus Kultur & Kulinarik 

Samstag, 11. März 2023 
Mehrzweckhalle Titterten  
Wir freuen uns auf Jung und Alt! 

ab 18.30 Uhr zum Apéro, ab 19.00 Uhr zum Essen 

Spenden von Kuchen Deine Süssigkeiten sind sehr willkommen! 
oder Fruchtsalat Die Liste liegt im Dorfladen auf. 

Helferinnen + Helfer Bitte trage Dich in der Liste im Dorfladen ein, 
  oder melde dich bei uns. Wir brauchen Dich! 

Organisatoren: Vorstand Dorfladen-Genossenschaft Titterten 
 Kontakt:  André Bösiger, Tel. 079 819 47 16 

Gönne Dir diesen schönen Abend! 
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Geschichte-Zmittag 
Mit anderen Kindern essen, lachen, schwatzen, eine 
Geschichte hören. 
Für Kinder ab Kindergartenalter bis zur 3. Primarschulklasse.
Freitag. 17. März, 12 Uhr Pfarrschüre
Infos: www.ref-reigoldswil.ch oder beim Pfarramt.

Suppentag am 25. März
In der Pfarrschüre, auf dem Dorfplatz
Jetzt können wir wieder völlig frei und ohne Einschränkung
Suppentag feiern. Wir laden wieder herzlich ein zum 
gemeinsamen Suppe essen in der Pfarrschüre.
Diesmal wird eine Karotten-Linsen-Suppe angeboten.
Oder, wenn sie lieber daheim essen, holen Sie sich 
die Suppe nach Hause: auf dem Dorfplatz haben wir 
unsere Schöpfstation, mit der Möglichkeit, auch dort, 
je nach Wetterlage, einen Teller Suppe zu essen.
Der Erlös des Suppentags kommt dem Kirchgemeindeprojekt 
vom HEKS zugute, das Kleinbauernfamilien im Bereich 
Honigproduktion unterstützt und so deren Lebenssituation verbessert.
Gemeinsam Suppe essen oder abholen
ab 11.30 Uhr in der Pfarrschüre
oder Suppe abholen oder essen
ab 11.30 Uhr auf dem Dorfplatz beim Tisch der Begegnung

Gottesdienst zur Ökumenischen Kampagne
Für welche Welt wollen wir verantwortlich sein? Die Ökumenische Kampagne 2023 schaut in die-
sem Jahr auf das, was wir essen und wie es hergestellt wird. 

Die Landwirtschaft in den Industriestaaten, die intensiv arbeitet 
und auf Masse ausgerichtet ist, ist verantwortlich für ein Drittel 
der weltweiten Treibhausgabe. Ein Wandel der Herstellung hin 
zu einem Arbeiten, das sich an die Umwelt orientiert und auf die
Ressourcen, die es verbraucht achtet, hilft, dies zu verändern.
Ebenso hilft es, wenn wir als Verbrauchende darauf achten, 
woher die Lebensmittel kommen und ob gerade die richtige Zeit 

dafür ist. Machen Sie sich mit uns Gedanken und feiern sie mit!
Sonntag, 26. März, 9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil

Kirchenkino: «Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush»
Ein Film von Andreas Dresen, D/F 2022, FSK 12
Murat ist weg. Inhaftiert im Gefangenenlager Guantanamo.
Rabiye Kurnaz, Bremer Hausfrau und liebende Mutter, 
versteht die Welt nicht mehr. Geht zur Polizei, informiert 
Behörden und verzweifelt fast an ihrer Ohnmacht.
Bis sie Bernhard Docke findet.
Der zurückhaltende, besonnene Menschenrechtsanwalt
und die temperamentvolle, türkische Mutter kämpfen nun
Seite an Seite für die Freilassung von Murat.

Freitag 10. März, 20 Uhr, Kirche Reigoldswil. 
Freier Austritt, Apéro mit der Möglichkeit zum Filmgespräch

Meditation: Achtsames Sitzen in der Sti l le
Still werden, sich auf den Atem konzentrieren und loslassen. Es ist ein Lernen und Üben, dem Ge-
heimnis des Glaubens Raum zu geben. Dienstag, 14. März, 20 Uhr, Pfarrschüre

Kontakt:
Pfarramt:
Kerstin Bonk, Andreas Olbrich, 061 941 14 17
Präsidium Kirchenpflege:
Karl Bolli, Titterten: 061 941 19 43
www.ref-reigoldswil.ch

kirche_reigoldswil_titterten

Gottesdienstkalender:
Datum Zeit Anlass Ort Leitg./ Gestaltg.

So   5. März 9.30 Gottesdienst
Kollekte: Kirchgemeindeprojekt vom HEKS in Äthiopien

Kirche
Reigoldswil Pfrn. B. Jansen 

So 12. März 9.30
Gottesdienst zum Weltgebetstag
anschliessend Apéro
Kollekte: Für Projekte des Weltgebetstages 

Kirche
Reigoldswil

Frauenteam
Weltgebetstag

So 19. März 11.00 Gottesdienst 
Kollekte: Stiftung Arbeitslosenrappen

Kirche
Titterten Pfr. R. Durst

So 26. März 9.30 Gottesdienst zur Ökumenischen Kampagne
Kollekte: Ökumenische Kampagne HEKS

Kirche
Reigoldswil Pfr. A. Olbrich

Für Seniorinnen und Senioren
Gottesdienst im Altersheim Moosmatt: Dienstags um 9.45 Uhr. Nicht in den Fasnachtsferien.

Wochenstellvertretung
Für Seelsorgenotfälle und Abdankungen vom 25.2. - 4.3.23: Pfarrer Fritz Ehrensperger  079 380 80 51

Kirche im Bistrosi am Donnerstag, 9. März um 10 Uhr
Wir sind da, sie dürfen dazu stossen. Wir haben Zeit: für ein Gespräch, 
für das, was sie immer schon einmal fragen wollten, zum Kennenlernen.

Sonntagsschule in Titterten
für Kinder (auch aus Reigoldswil) ab Spielgruppenalter bis zur 3. Klasse. Mit anderen zusam-
men sein, Gemeinschaft und Vertrauen erleben, Geschichten aus der Bibel hören, singen, beten, 
kreativ sein: 19. März mit Lenja Walliser 10.30-11.30 Uhr Gemeindezentrum

Jungschar
11. + 25. März, 14-17 Uhr, Pfarrschüre. Mitbringen: Kleider, die dreckig werden
dürfen. Infos: Céline Gass; Email: celine.gass@hotmail.de

für girls ab 3. Klasse in der Pfarrschüre Reigoldswil
Mittwoch, 22. März, 17-19.30 Uhr

     Anmeldung bitte bis Montag vor dem Anlass an: kerstin.bonk@bman.ch
Leitung: U. Sutter 061 941 24 85, M. Wagner 061 901 42 03, K. Bonk 061 941 14 17

Gottesdienst zum Weltgebetstag
„Ich habe von eurem Glauben gehört .“
Ein Ökumenisches Frauenteam aus Bretzwil, Reigoldswil und Ziefen lädt ein zum 
Gottesdienst zum Weltgebetstag am Sonntag, 12. März, um 9.30 Uhr in der Kirche 
in Reigoldswil. Die Liturgie für den Gottesdienst wurde von Frauen aus Taiwan. 
Die Verfasserinnen der Liturgie freuen sich über die kulturelle Vielfalt ihres Landes, 
bringen in ihrer Feier aber auch die Probleme grosser sozialer Unterschiede und 
die Ausgrenzung von Menschen zur Sprache.
Sonntag, 12. März, 9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil, mit Apéro
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Geschichte-Zmittag 
Mit anderen Kindern essen, lachen, schwatzen, eine 
Geschichte hören. 
Für Kinder ab Kindergartenalter bis zur 3. Primarschulklasse.
Freitag. 17. März, 12 Uhr Pfarrschüre
Infos: www.ref-reigoldswil.ch oder beim Pfarramt.

Suppentag am 25. März
In der Pfarrschüre, auf dem Dorfplatz
Jetzt können wir wieder völlig frei und ohne Einschränkung
Suppentag feiern. Wir laden wieder herzlich ein zum 
gemeinsamen Suppe essen in der Pfarrschüre.
Diesmal wird eine Karotten-Linsen-Suppe angeboten.
Oder, wenn sie lieber daheim essen, holen Sie sich 
die Suppe nach Hause: auf dem Dorfplatz haben wir 
unsere Schöpfstation, mit der Möglichkeit, auch dort, 
je nach Wetterlage, einen Teller Suppe zu essen.
Der Erlös des Suppentags kommt dem Kirchgemeindeprojekt 
vom HEKS zugute, das Kleinbauernfamilien im Bereich 
Honigproduktion unterstützt und so deren Lebenssituation verbessert.
Gemeinsam Suppe essen oder abholen
ab 11.30 Uhr in der Pfarrschüre
oder Suppe abholen oder essen
ab 11.30 Uhr auf dem Dorfplatz beim Tisch der Begegnung

Gottesdienst zur Ökumenischen Kampagne
Für welche Welt wollen wir verantwortlich sein? Die Ökumenische Kampagne 2023 schaut in die-
sem Jahr auf das, was wir essen und wie es hergestellt wird. 

Die Landwirtschaft in den Industriestaaten, die intensiv arbeitet 
und auf Masse ausgerichtet ist, ist verantwortlich für ein Drittel 
der weltweiten Treibhausgabe. Ein Wandel der Herstellung hin 
zu einem Arbeiten, das sich an die Umwelt orientiert und auf die
Ressourcen, die es verbraucht achtet, hilft, dies zu verändern.
Ebenso hilft es, wenn wir als Verbrauchende darauf achten, 
woher die Lebensmittel kommen und ob gerade die richtige Zeit 

dafür ist. Machen Sie sich mit uns Gedanken und feiern sie mit!
Sonntag, 26. März, 9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil

Kirchenkino: «Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush»
Ein Film von Andreas Dresen, D/F 2022, FSK 12
Murat ist weg. Inhaftiert im Gefangenenlager Guantanamo.
Rabiye Kurnaz, Bremer Hausfrau und liebende Mutter, 
versteht die Welt nicht mehr. Geht zur Polizei, informiert 
Behörden und verzweifelt fast an ihrer Ohnmacht.
Bis sie Bernhard Docke findet.
Der zurückhaltende, besonnene Menschenrechtsanwalt
und die temperamentvolle, türkische Mutter kämpfen nun
Seite an Seite für die Freilassung von Murat.

Freitag 10. März, 20 Uhr, Kirche Reigoldswil. 
Freier Austritt, Apéro mit der Möglichkeit zum Filmgespräch

Meditation: Achtsames Sitzen in der Sti l le
Still werden, sich auf den Atem konzentrieren und loslassen. Es ist ein Lernen und Üben, dem Ge-
heimnis des Glaubens Raum zu geben. Dienstag, 14. März, 20 Uhr, Pfarrschüre
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Reigoldswil 30.01.2023

An die 
Gemeinden Titterten, Ziefen und Reigoldswil

 
HHoollzzsscchhllaagg iimm TTrriinnkkwwaasssseerrsscchhuuttzzggeebbiieett GGoollddbbrruunnnneenn 
Die zweite Etappe der Holzerarbeiten im dunkelroten Bereich, d.h. im Bereich des Trinkwasserschutz-
gebietes Goldbrunnen werden in den nächsten zwei Wochen über die Bühne gehen. Wir wissen um diese 
sensible Zone und werden die Arbeiten mit grösster Sorgfalt, besonders bezüglich Trinkwasserschutz,
ausführen. Es wird angestrebt, soviel wie möglich bodengestützte Arbeiten auszuführen. Falls dies an seine 
Grenzen kommen würde, wird ein Seilkran zum Einsatz gelangen. Genauere Angaben können wir Stand 
heute noch nicht machen, sondern das wird während der Arbeiten laufend entschieden.

Die Baustelle wird jeweils vor Ort markiert sein und kleine Infotafeln informieren über Sinn und Zweck der 
Eingriffe.

Nochmals zur Erinnerung: Das Ziel der Eingriffe im Bereich Goldbrunnen-Säuschwenki ist eine bessere 
Vernetzung des Wieslandes mit dem lichten Wald in der Säuschwenki. Gestufte Waldränder werden dabei 
entstehen. Zudem wird der aufgelichtete Wald im Trinkwasserschutzgebiet klimafitter gemacht, indem 
empfindliche Fichten entfernt werden. Zurück bleiben die tiefwurzelnden Weisstannen, die den Boden gut 
stabilisieren. Das Licht erlaubt vielen Weichhölzern wie Birken, Weiden und Pappeln einen stabilen, 
wertvollen Bestand aufzubauen, der erst noch der Biodiversität nützt. Der Eingriff wurde in enger 
Zusammenarbeit mit dem Kreisförster Manuel Lauber und dem Revierförster Simon Tschendlik vom 
lokalen Forstrevier erarbeitet und ausgeführt.

Für offene Fragen wenden Sie sich bitte an Dorothée Dyck, Geschäftsstelle Stiftung Wasserfallen oder an 
den Projektleiter Lukas Merkelbach, lukas.merkelbach@mernatur.ch.

Vielen herzlichen Dank für die angenehme Zusammenarbeit!

Mit freundlichen Grüssen

Stiftung Wasserfallen

Geschäftsstelle Stiftung Wasserfallen p.A. Dorothée Dyck-Baumann, Im Bergli 13, 4418 Reigoldswil, 079 730 19 44
geschaeftsstelle@stiftung-wasserfallen.ch 
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HHoollzzsscchhllaagg iimm TTrriinnkkwwaasssseerrsscchhuuttzzggeebbiieett GGoollddbbrruunnnneenn 
Die zweite Etappe der Holzerarbeiten im dunkelroten Bereich, d.h. im Bereich des Trinkwasserschutz-
gebietes Goldbrunnen werden in den nächsten zwei Wochen über die Bühne gehen. Wir wissen um diese 
sensible Zone und werden die Arbeiten mit grösster Sorgfalt, besonders bezüglich Trinkwasserschutz,
ausführen. Es wird angestrebt, soviel wie möglich bodengestützte Arbeiten auszuführen. Falls dies an seine 
Grenzen kommen würde, wird ein Seilkran zum Einsatz gelangen. Genauere Angaben können wir Stand 
heute noch nicht machen, sondern das wird während der Arbeiten laufend entschieden.

Die Baustelle wird jeweils vor Ort markiert sein und kleine Infotafeln informieren über Sinn und Zweck der 
Eingriffe.

Nochmals zur Erinnerung: Das Ziel der Eingriffe im Bereich Goldbrunnen-Säuschwenki ist eine bessere 
Vernetzung des Wieslandes mit dem lichten Wald in der Säuschwenki. Gestufte Waldränder werden dabei 
entstehen. Zudem wird der aufgelichtete Wald im Trinkwasserschutzgebiet klimafitter gemacht, indem 
empfindliche Fichten entfernt werden. Zurück bleiben die tiefwurzelnden Weisstannen, die den Boden gut 
stabilisieren. Das Licht erlaubt vielen Weichhölzern wie Birken, Weiden und Pappeln einen stabilen, 
wertvollen Bestand aufzubauen, der erst noch der Biodiversität nützt. Der Eingriff wurde in enger 
Zusammenarbeit mit dem Kreisförster Manuel Lauber und dem Revierförster Simon Tschendlik vom 
lokalen Forstrevier erarbeitet und ausgeführt.

Für offene Fragen wenden Sie sich bitte an Dorothée Dyck, Geschäftsstelle Stiftung Wasserfallen oder an 
den Projektleiter Lukas Merkelbach, lukas.merkelbach@mernatur.ch.

Vielen herzlichen Dank für die angenehme Zusammenarbeit!

Mit freundlichen Grüssen

Stiftung Wasserfallen
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

Programm März 2023 
FR 03.03.  19:00 Uhr Alpha-Live Ponyranch Seewen 

SO 05.03.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Martin Gerber 
anschliessend Mittagessen 

DI 07.03.  14:30 Uhr Zyschtigs-Treff 

DI 07.03.  19:30 Uhr Jugendgruppe 

FR 10.03.  19:00 Uhr Alpha-Live Ponyranch Seewen 

SO 12.03.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn (Abendmahl) 
(KidsTreff, FollowMe & Just4Teens) 

FR 17.03.  19:00 Uhr Alpha-Live Ponyranch Seewen 

SA 18.03.  14:00 Uhr Rasselbande 

SO 19.03.  10:00 Uhr Regio-Gottesdienst, Gate44, Böckten 

  DI 21.03.   19:30 Uhr Jugendgruppe 

  MI 22.03.   19:30 Uhr Gemeindeversammlung 

  DO 23.03.   14:30 Uhr Bibel- & Gebetstreff 

FR 24.03.  19:00 Uhr Alpha-Live Ponyranch Seewen 

SA 25.03.   15:30 Uhr Worship Try out Day, anschliessend Worshipabend 

SO 26.03.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn  
(KidsTreff, FollowMe & Just4Teens) 

 

Geschäftsstelle Stiftung Wasserfallen p.A. Dorothée Dyck-Baumann, Im Bergli 13, 4418 Reigoldswil, 079 730 19 44 
geschaeftsstelle@stiftung-wasserfallen.ch  
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 An die  
 Gemeinden Titterten, Ziefen und Reigoldswil 
 
  
HHoollzzsscchhllaagg  iimm  TTrriinnkkwwaasssseerrsscchhuuttzzggeebbiieett  GGoollddbbrruunnnneenn  
Die zweite Etappe der Holzerarbeiten im dunkelroten Bereich, d.h. im Bereich des Trinkwasserschutz-
gebietes Goldbrunnen werden in den nächsten zwei Wochen über die Bühne gehen. Wir wissen um diese 
sensible Zone und werden die Arbeiten mit grösster Sorgfalt, besonders bezüglich Trinkwasserschutz, 
ausführen. Es wird angestrebt, soviel wie möglich bodengestützte Arbeiten auszuführen. Falls dies an seine 
Grenzen kommen würde, wird ein Seilkran zum Einsatz gelangen. Genauere Angaben können wir Stand 
heute noch nicht machen, sondern das wird während der Arbeiten laufend entschieden. 

Die Baustelle wird jeweils vor Ort markiert sein und kleine Infotafeln informieren über Sinn und Zweck der 
Eingriffe. 

Nochmals zur Erinnerung: Das Ziel der Eingriffe im Bereich Goldbrunnen-Säuschwenki ist eine bessere 
Vernetzung des Wieslandes mit dem lichten Wald in der Säuschwenki. Gestufte Waldränder werden dabei 
entstehen. Zudem wird der aufgelichtete Wald im Trinkwasserschutzgebiet klimafitter gemacht, indem 
empfindliche Fichten entfernt werden. Zurück bleiben die tiefwurzelnden Weisstannen, die den Boden gut 
stabilisieren. Das Licht erlaubt vielen Weichhölzern wie Birken, Weiden und Pappeln einen stabilen, 
wertvollen Bestand aufzubauen, der erst noch der Biodiversität nützt. Der Eingriff wurde in enger 
Zusammenarbeit mit dem Kreisförster Manuel Lauber und dem Revierförster Simon Tschendlik vom 
lokalen Forstrevier erarbeitet und ausgeführt. 

Für offene Fragen wenden Sie sich bitte an Dorothée Dyck, Geschäftsstelle Stiftung Wasserfallen oder an 
den Projektleiter Lukas Merkelbach, lukas.merkelbach@mernatur.ch. 

Vielen herzlichen Dank für die angenehme Zusammenarbeit! 

Mit freundlichen Grüssen 

Stiftung Wasserfallen 
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Veranstaltungskalender  
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www.kulturtitterten.ch

Gemeindesaal Titterten
Reservieren Sie sich 
schonheute diesen Termin.

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch

Eintritt frei –

– freiwilliger 

Austritt

Marisa Minder
Gitarre
Evgeniya Spalinger
Flöte
www.marisaminder.com/duo-diversitas
www.youtube.com/c/marisaminder

12. Mai 202312. Mai 2023
Duo Diversitas

Der Name Diversitas bezieht sich auf die Vielfältigkeit des Repertoires, 
auf den klanglichen Reichtum, welcher nur mit virtuoser Spielweise 
dieser zwei Instrumente erreicht werden kann sowie auf die beiden 
Künstlerinnen, die Flötistin aus Russland, die Gitarristin aus der Schweiz.

Gemeinde Titterten                                                                       Wer / Wo

Mi 29.03.23 20.00 Einwohnergemeindeversammlung (Reservedatum) Gemeindesaal 

Di 20.06.23 19.45 Bürgergemeindeversammlung Mattweid

Di 27.06.23 20.00 Einwohnergemeindeversammlung Gemeindesaal

Do 21.09.23 20.00 Einwohnergemeindeversammlung (Reservedatum) Gemeindesaal

Do 14.12.23 19.45 Bürgergemeindeversammlung Gemeindesaal

Do 14.12.23 20.15 Einwohnergemeindeversammlung Gemeindesaal

Abfallkalender

Fr jeden 07.00 Hauskehrichtsammlung Sammelplätze gemäss Abfallkalender

Papier, Karton, Alu/Weissblech, Altöl und Textilien: Sammelstelle in Containern hinter dem Gemeindehaus

Vereine / Veranstaltungen

Mi 08.03.23 12.00 Senioren-Mittagstisch Gemeinde

Fr 10.03.23 20.00 85. Jahresversammlung NVVT

Sa 11.03.23 19.00 Raclette-Abend mit Jodlerklub Hohwacht Dorfladengenossenschaft

Mi 22.03.23 12.00 Senioren-Mittagstisch Gemeinde

Mi 05.04.23 12.00 Senioren-Mittagstisch Gemeinde

Fr-So 14.–16.04.23 Eierleset in Arboldswil Turnverein Arboldswil

Mi 19.04.23 12.00 Senioren-Mittagstisch Gemeinde 

Sa 22.04.23 09.00-11.00 Frauezmorge Christine Müller

Fr 28.04.23 20.00 GV Dorfladengenossenschaft Dorfladengenossenschaft

Sa 29.04.23 17.00 Maibaumschmücken Gemeinde und Vereine

Fr 12.05.23 20.00 Kulturanlass Kulturkommission 

Fr 30.06.23 18.30 Grillabend und Platzkonzert MVR Dorfladengenossenschaft

Di 01.08.23 19.00 1. Augustfeier Schulhausplatz / Egg Gemeinde 

Sa 19.08.23 18.30 Open-Air Kino (Film ab 21 Uhr) Dorfladengenossenschaft

So 20.08.23 10.30 Gottesdienst auf der Mattweid Kirchgemeinde 

Fr 18.08.23 Seniorenausflug Gemeinde 

25.–27.08.23 Brunnenfest Gemeinde

Sa 09.09.23 Bring- und Holtag Gemeinde 

Sa 14.10.23 09.00 16. Most-Tag NVVT

Mi 18.10.23 12.00 Senioren-Mittagstisch Gemeinde 

Sa 21.10.23 13.00 Feuerwehr-Hauptübung Feuerwehr ArTi

Sa 28.10.23 29. Baselbieter Naturschutztag NVVT

Fr 03.11.23 20.00 Kulturanlass Kulturkommission 


